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Der Begriff „Wissensgesellschaft“ steht für einen von mehreren
zeitgenössischen soziologischen Versuchen, die Gesellschaften des
21. Jahrhunderts, namentlich die hoch entwickelten Industriege-
sellschaften, zu charakterisieren. Wie bei grand theory unvermeid-
lich, bietet das Konzept in seiner Allgemeinheit oder Offenheit
zahlreiche Möglichkeiten für Präzisierungen und Abgrenzungen.
Einigkeit dürfte darin bestehen, dass im Mittelpunkt Wissen steht,
das sich vom Alltagswissen insofern unterscheidet, als es nicht Je-
dermann erlangen kann.

Unabhängig von der begrifflichen Klärung steht fest, dass die Wis-
sensgesellschaft derzeit in außerordentlicher, vielleicht sogar in
historisch einmaliger Weise von Einflüssen aus der Wirtschafts-
sphäre geprägt wird. Diese Entwicklung ist nicht auf einzelne Teile
der Wissensgesellschaft beschränkt, sie durchzieht alle ihre Funk-
tionen und Institutionen. Beispiele aus dem Hochschulbereich
sind eine Studienreform, die die Berufsbefähigung zum zentralen
Ziel des Hochschulstudiums erhebt, die Vorstellung, Universitäten
seien wie Aktiengesellschaften zu organisieren, oder die Einrich-
tung leistungsorientierter Systeme der Mittelvergabe und der Ent-
lohnung in Forschung und Lehre.

Anlässlich des 600. Jahrestages der Gründung der Universität
Leipzig waren die skizzierten Entwicklungen Gegenstand einer
Konferenz, deren Inhalte in der vorliegenden Schrift dokumentiert
sind. Die Autoren sind Angehörige der Universität Leipzig, nam-
hafte Vertreter anderer Universitäten und Forschungseinrichtun-
gen sowie aus Politik und Wirtschaft. In den knapp 40 Beiträgen
werden allgemeine Tendenzen, Ursachen und Erscheinungsfor-
men der Ökonomisierung, aber auch spezielle Aspekte dieser Ent-
wicklung in den einzelnen Fachbereichen analysiert.
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